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Verlandungsmoor mit einem mesotrophen Birkenbruch westlich vom Teufelssee in einer Sandfläche der Grundmoräne. Der Bruchwald besteht aus 
jungen Moor-Birken mit einer Höhe von maximal ca. 10m. Unter den Birken dominieren Torfmoose und viel Pfeifengras die Vegetation. Das Biotop 
wurde von dem klar abzugrenzenden, deutlich eutrophen Randbereich abgetrennt. Der Bruchwald ist sehr feucht. Das Verlandungsmoor liegt in 
einem Laubmischwald.
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